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Aktion in der Galerie
November 2015:
In der Galerie ArchivArte Bern nehmen LE4+A aussortier-
te Kunstwerke entgegen. Es sind alles Arbeiten, die keine
Aufnahme in einem Archiv finden, den Platz im Atelier
versperren oder die sonst niemand aufbewahren will. 
In einem respektvollen Akt erfassen LE4+A die anonymi-
sierten Werke, archivieren, zerlegen und sortieren sie
nach Materialien, bevor sie diese shreddern.

Wir danken
- den KünstlerInnen die uns ihre Werke überlassen haben,
- Archivarte, die uns den Raum zur Verfügung gestellt hat,
- den Mitarbeitenden am Projekt :
   - Stadtgrün Stadt Bern
       www.bern.ch/politik-und-verwaltung/stadtverwaltung/tvs/stadtgrun-bern

   - Entsorgung & Recycling Bern
allen Anwendern von Kunstkompost, u.a.
   - Artha Samen, Schwand/Münsingen
       www.arthasamen.ch

   - Biohof Heimenhaus, Kirchlindach
       www.heimenhaus.ch

und	unseren	GönnerInnen	und	Sponsoren	

Abtransport:
Fast 800 Zeichnungen und Gemälde kommen während
der Kunstaktion zusammen. Rund 80 Kilo brennbares Ma-
terial wird mit Recycling&Entsorgung Bern fachgerecht
entsorgt. 30 Kilo kompostierbares Material werden in die
Elfenau transportiert.

Le4+A – Kunst kompostieren
Bern – Dass Altes in der Kunst zu Neuem wird,  ist an
sich nicht ungewöhnlich. Dennoch klingt es zunächst
überraschend, wenn die Künstlerinnen der Aktions-
gruppe Le4+A das Publikum bitten, ihnen aussortier-
te Kunstwerke zum Kompostieren zu überlassen. Die
Aktivistinnen – Verena Welten, Eli Geiser, Flurina
Hack, Maja Wagner und Annette Jaccard – verspre-
chen, die Werke in einem „respektvollen Akt zu würdi-
gen“, bevor sie diese zerlegen. Nicht kompostierbares
Material wird entsorgt, organisches wird in Zusam-
menarbeit mit Stadtgrün Bern im Elfenau-Park zu
Kunstkompost reifen. „Aus Kunst wird Kunstkompost
 – und dieser dient als Nährboden für Neues!“, so die
Maxime. (...) Die Idee, aus alter Kunst frischen Dünger
für Neues zu kompostieren, kann die Frage, wie mit
der übergrossen Zahl an künstlerischen Werken um-
zugehen sei, nicht beantworten, wohl aber kann sie
der Diskussion darum neuen Nährstoff liefern.

Quelle:  Alice Henkes, Kunstbulletin 11/2015

Frühling 2017:
Le4+A impfen Berner Quartiere mit dem reifen Kunst-
kompost.

Projekt

Wo	viel	Kunst	geschaffen	wird,	sammelt	sich	auch	viel	Material

an.	 Doch	 die	 Kapazitäten	 in	 Archiven	 und	 Sammlungen	 sind

begrenzt.	Nicht	alles	kann	und	muss	aufbewahrt	werden.	

Aber	 was	 passiert	 eigentlich	 mit	 aussortierten	 Kunstwerken?

Was	 üblicherweise	 von	 der	 Öffentlichkeit	 unbemerkt	 ge-

schieht,	wird	mit	der	Aktion	"Le4+A	kompostieren	Kunst"	auf

ungewöhnliche	Weise	sichtbar.

Die geshredderten Kunstwerke werden im ProSpezieRara-

Garten in der Elfenau mit organischem Material vermischt

und zu einem Kompost angesetzt. Le4+A wenden ihn re-

gelmässig während eines Jahres. 

Näheres	unter	www.le4368.wixsite.com/le4-kunstkompost
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